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Der Emthaler.
AnzeigerL Unterhaltungs-Blatt für das ganze Enzthal und Lessen Umgegend.

Amtsvkatt für den Kkeramtskezirk Meuenvürg.
32 . Jahrgang.

Nr . 86 . Neuen bürg , Samstag den 18 . Juli 1874.
Erscheint Dienstag , Donnerstag und Samstag . — Preis halbj . im Bezirk 1 fl. 20 kr. auswärts 1 fl. So kr. — In Neuenbürg abonnirt man
bei der Redaction , auswärts beim nächstgelegenen Postamt . Bestellungen werden täglich  angenommen . — Einrückungspreis die Zeile oder
deren Raum 2^ kr., bei Redactionsauskunft 4 kr. — Je spätestens  9 Uhr Bormittags zuvor übergebene Anzeigen finden Aufnahme.

Amtliches.
Neuenbürg.

Floßsperre.
Zufolge hohen Erlasses K. Ministe¬

riums des Innern Abth . für Straßen-
uud Wasserbau vom II . ds . Mts . wird
auf das Gesuch der Herrn Genßle und
Comp . , Kunstmühlebesitzer in Neuen¬
bürg  die Enzfloßstraße von da an Fluß¬
aufwärts behufs Ausbesserung eines Wasser¬
werks zunächst auf die Zeit vom I .— 31.
August ds . Js . gesperrt.

Den 16 . Juli 1874.
K. Oberamt.

_ Hä ^ erlen,  A .-V.
Neuenbürg.

Die Schultheißenämter
haben die Bekanntmachung der K. Land-
Gestüts -Commiision vom 9. ds . Mts.
(Staats -Anzeiger vom 14 . Juli 1874 Nr.
161 S . 1079)
betr . die Verkeilung von Prämien für

ausgezeichnete Privatzuchtpferde,
in den Gemeinden bekannt machen zu lassen.

Den 16 . Juli 1874.
K. Oberamt.

Hüber len.  A .-V.

Königl . Oberamtsgericht Neuenbürg.
Vorladung

M Schuldtnliqnidatwn.
In der Gantmasse des Webers Johann

Heinrich Roller von Feldrenn  ach,
(F e r i e n s a ch e)
wird die Schuldenliquidation am

Montag den 28 . Sept . d. Js.
Vormittags 8 Uhr

auf dem Rathhause in,F  e l d r e n n a ch
vorgenommen werden , wozu die Gläubiger
hiedurch vorgeladen werden , um ent¬
weder in Person , oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder auch , wenn voraus¬
sichtlich kein Anstand obwaltet , durch schrift¬
liche Rezesse ihre Forderungen und Vor¬
zugsrechte geltend zu machen und die
Beweismittel dafür , so weit ihnen solche
zu Gebot stehen, vorzulegen.

Diejenigen Gläubiger , — mit Aus¬
nahme nur der Unterpiandsgläubiger —
welche weder in der Tagfahrt noch vor
derselben ihre Forderungen und Vorzugs¬
rechte anmelden , sind mit denselben kraft
Gesetzes von der Masse ausgeschlossen.

Auch haben solche Gläubiger , welche durch
unterlassene Vorlegung ihrer Beweismittel,
und die Unterpfandsgläubiger , welche durch
unterlassene Liquidation eine weitere Ver¬
handlung verursachen , die Kosten derselben
zu tragen.

Die bei der Tagfahrt nicht erscheinen¬
den Gläubiger sind an die von den er¬
schienenen Gläubigern gefaßte « Beschlüsse
bezüglich der Erhebung von Einwendungen
gegen den Güterpfleger oder Gantanwalt,
der Wahl und Bevollmächtigung des Gläu¬
biger -Ausschusses , sowie, unbeschadet der
Bestimmungen des Art . 27 des Exek.-Ges.
vom 13. Nov . 1855 , bezüglich der Ver¬
waltung und Veräußerung der Masse und
der etwaigen Akttvprozesse gebunden . Auch
werden sie bei Borg - und Nachlaßverglei-
chen als der Mehrheit der Gläubiger ihrer
Kategorie betretend angenommen , wenn sie
nicht vor der Tagfahrt ihre diessällige Ein¬
willigung im Voraus verweigert haben.

Dos Ergebniß des Liegenschaftsverkaufs,
welcher am

Dienstag , den 22 . Sept . d. Js.
Morgens 8 Uhr

auf dem Rathhause in Feldrennach
vorgenommenwerden wird , wird nurdenjeni-
gen bei der Liquidation nicht erscheinenden
Gläubigern eröffnet werden , deren Forde¬
rungen durch Unterpfand versichert sind und
zu deren voller Befriedigung der Erlös
aus ihren Unterpfändern nicht hinreicht.
Den übrigen Gläubigern läuft die gesetz¬
liche sünizehntägige Frist zur Beibringung
eines bessern Käufers vom Tage der Li¬
quidation an und wenn der Verkauf erst
nach der Liquidation vor sich geht , vom
Verkaufstage an.

Als besserer Käufer wird nur Derje¬
nige betrachtet , welcher sich für ein höheres
Anbot sogleich verbindlich erklärt und seine
Zahlungsfähigkeit nachweist.

Neuenbürg,  den 16 . Juli 1874.
Königl . Obcramlsgericht.

Röme r.

K. Oberamtsgericht Neuenbürg.
Schulde .

In der Gantsache des Johann Michael
Günther  Bäckers u . Krämers in Schwar¬
zenberg,
wird die Schuldenliquidatiou am

Dienstag , den 13. Oktober 1874
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhause in Schwarzenberg
vorgenommeu werden , wozu die Gläubiger

hierdurch vorgeladen werden , um ent¬
weder in Person , oder durch gehörig
Bevollmächtigte , oder auch , wenn voraus¬
sichtlich kein Anstand obwaltet , durch
schriftliche Necesse ihre Forderungen und
Vorzugsrechte geltend zu machen und die
Beweismittel dafür , soweit ihnen solche zu
Gebot stehen, vorzulegen.

Diejenigen Gläubiger , welche weder
in der Tagfahrt , noch vor dersel¬
ben , ihre Forderungen und Vorzugs¬
rechte anmelden , sind mit denselben , kraft
Gesetzes von der Masse ausgeschlossen.
Auch haben solche Gläubiger , welche durch
unterlassene Vorlegung ihrer Beweismittel,
eine weitere Verhandlung verursachen , die
Kosten derselben zu tragen.

Die bei der Tagfahrt nicht erschei¬
nenden Gläubiger sind an die von den
erschienenen Gläubigern gefaßten Beschlüsse
bezüglich der Erhebung von Einwendungen
gegen den Güterpfleger oder Gantanwalt,
der Wahl und Bevollmächtigung des Gläu¬
biger -Ausschusses , der Verwaltung und
Veräußerung der Masse und der etwaigen
Aktivprozesse gebunden . Auch werden sie
bei und Nachlaßvergleichen als der Mehr»
heit der Gläubiger ihrer Kategorie bei¬
tretend angenommen , wenn sie nicht vor
der Tagfahrt ihre diessällige Einwilligung
im Voraus verweigert haben . Ferienfachk.

Neuenbürg den 17. Juli 1874.
Königliches Oberamtsgericht.

Römer.

K. Oberamtsgericht Neuenbürg.

Gläubiger Aufruf.
Die Wittwe des am 23 . v . Mts . kin¬

derlos gestorbenen Johann Jakob Häuß-
ler,  Schulmeisters in Schwarzenberg,
diesseitigen Bezirks , hat die Erbschaft ihres
Mannes mit der Rechtswohlthat des In¬
ventars angetreten . Die Gläubiger des
Häußler werden aufgesordert , ihre An¬
sprüche an die Verlassenschaft binnen 2
Wochen bei dem K. Amtsnotariate Wild¬
bad anzumelden und zu erweisen, widrigen¬
falls sie von der Masse, soweit nicht nach
Befriedigung der sich meldenden Gläubiger
ein Ueberschuß sich Herausstellen sollte, aus¬
geschlossen würden.

Fcricnsachc.
So beschlossen im K. Oberamtsgericht

Neuenbürg am 14 . Juli 1874.
Oberamtsrichter

Römer.
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Aekmmtmachungen über Einträge im Handelsregister.
I. Im Register für Einzel firmen:

Gerichtsstelle,
welche die Be¬
kanntmachung

erläßt.

Tag
der

Eintragung.

Wortlaut der Firma,
Ort der Hauptniederlassung und

der Zweigniederlassungen.
Inhaber der Firma. Prokuristen.

Bemerkungen.

K. OAmts-
Gericht

Neuenbürg.

14. Juli
1874.

Georg Heiß,
Bijouteriewarenfabrikation

in Neuenbürg.

Georg Heiß
in Neuenbürg.

Z- U.
OA.--Nichter

Nöme r.

II. im Register für Gesellfchaftsfirmen und für Firmen juristischer Personen:
Gerichtsstellc,
welche die Be¬
kanntmachung

erläßt.

Tag
der

Eintragung.

Wortlaut der Firma,
Sitz der Gesellschaft oder der

juristischen Person;
Ort ihrer Zweigniederlassungen.

Rechtsverhältnisse
der Gesellschaft oder der juristischen

Person.

Prokuristen;
Liquidatoren;

Bemerkungen.

K. OAmts-
Gericht

Neuenbürg.

14. Juli
1874.

Hummel und Heiß
in Neuenbürg.

Offene Gesellschaft zum Betrieb
eines Bijouterie-Geschäfts.

Theilhaber:
Hummel,  Ernst , Graveur und
Heiß,  Georg, Graveur

in Neuenbürg.

In Folge Auflösung
des Geschäfts gelöscht.

Z- U.
OA.-Nichter

Römer.

G r u n b a ch.

Liegenschafts-Verkauf.
Aus der Gantmasse des Gottlieb Fried.

Schwarz,  Feld - und Waldschützen von
hier, kommt die vorhandene Liegenschaft,
innfassend:

ein 2stock. Wohnhaus mit Ziegeldach,
Balken-Keller und Viehstall, Haus
Nr. 62:

dazu 0,5 Nth. Backofen
und 5,0 Rth. Hof am Unterreichenba-

cher Weg, nebst
Parz. Nr. 103. — 22, 1. 2. Gras-

und Baumgarten in Hausgärten ne¬
ben dem Haus.

Ges.-Anschlag 600 fl.
und 1*/s M. 3,8 R. Acker rc. 275 fl.

zus. 875 fl.
am Dienstag den 28. Juli

Morgens 10 Uhr
auf dem Rathhaus in Grund  ach im
Wege desAufstreichs zumöffentlichen Verkauf.

Unbekannte  Kaufs -Liebhaber ba¬
den gemeinderäthl. Zeugnisse über Ver¬
mögensbesitz beizubringen, ebenso die Bürgen.

Den 17. Juni 1874.
K. Gerichtsnotariat.

Haußma  n n.

Accord
über Zchreinerarbeiteu.

Für die Ausstattung der
Bureaus für zwei Bahnmeister
ist die Herstellung einer Au-

' zahl Mobilien und Zrich-
- nengcrätheimGesammtkosten-

betrag von ca. 180 fl. nöthig.
Liebhaber zur Uebernahme der Arbeit

wollen ihre Offerte längstens bis Dien¬
stag  den 21. d. M. Vormittags 11 Uhr
bei Unterzeichneter Stelle, woselbst auch die
näheren Bedingungen zur Einsicht auflie¬
gen, einreichen.

Neuenbürg  den 14. Juli 1874.
K. Betriebsbauamt.

Bekanntmachung.
Nächsten Mittwoch, den

22. Juli Nachmittags 5
Uhr kommen bei der Enz-
brücke in Brötzingen
und beim Bahnwarthaus

oberhalb Dill  st ein  zum öffentl. Verkaufe.
4200 Stück Dachplatten,

60 ,, Hohlziegel, sowie
140 Sandsteinplattenv. 3-

Stärke.
Hirsau,  den 14. Juli 1874.

K. Eisenbahnbauamt Pforzheim.
Schmollet.

Revier Langenbrand.
Wiederholter Lrennhoh-

Verkauf.
Donnerstag den 21. Juli Morgens 8 Uhr
in Waldrennach  vom Teichelhang 10
Um. Nadelholz-Prügel wegen nicht gelei¬
steter Bezahlung.

K. Revieramt.

Holzbeisuhraccord.
Montag, 20. d. M. Nachmittags 5 Uhr
wird in der Krone in Gumpelsch'euer
die Beifuhr von ca. 100 Um. Nadelholz-
Scheiter aus Mittelgeißelhardt und Hinter-
Hofstett auf den Bahnhof in Wildl> ad
im Abstreich verakkordirt.

Simmersfeld,  16 . Juli 1874.
K. Nevieramt.

Leydig,  A .-V.
Revier Liebenzelll

Accord über die Herstellung
von Riesen.

Am Dienstag den 21. d. M. wird das
Niefenziehen auf 23 Morgen im Haus¬
ackerwald  bei Schwarzenberg und auf
Kusterers Mad  bei Unterlängenhardt
verakkordirt. Zusammenkunft Morgens g
Uhr in dem leztgenannten  Waldtheil.

Lieben zell, 16. Juli 1874.
K. Nevieramt.

Neuenbürg.
Accord

über Bauarbeiten.
Im Rathhause soll ein Grfängniß ein¬

gerichtet, einige besteigbare Kamine abge¬
brochen und als unbesteigbare neu aufge¬
führt werden.

Die hiezu nöthigen Maurer-, Stein-
Hauer-, Zimmer-, Jpser-, Schreiner-, Gla¬
ser- und Schlosser-Arbeiten, worüber der
Ueberschlag bei Unterzeichneter Stelle ein¬
gesehen werden kann, werden im Abstreich
am Mittwoch den 22. Juli Nachmitt. 5 Uhr
verakkordirt und hiezu Uebernahmslustige
eingeladen.

Die Ausführung muß bis zum 15. Au¬
gust vollendet sein.

Den 16. Juli 1874.
Stadtschultheißenamt.

W e ß i n g e r.

Privatimchrichten.
Auf der

Chaussee  von
Pforzheim über

MMss"' Birkenfcld, Schwann, Conweiler
« Langenalb nach Herrenalb wur-

de ein goldenes Armband mit
Amethyststein in einem blauen

Pappkästchen verloren. Dem Finder zehn
Gnlden Belohnung. Vor dem Ankäufe
wird gewarnt. Abzugeben in der Wasser¬
heilanstalt zu Herrenalb.

Bekanntmachung.
Dem Herrn Heinrich Maier Bäckermei¬

ster AltstädtcrstraßeO 152 in Pforzheim
haben wir den Alleinverkauf unserer aus¬
gezeichneten selbstfabrizirten

für Baden und Württemberg übertragen
und empfehlen wir solche den Herren Bäcker¬
meistern und Privaten bestens

Ledr. IravmaM
in Schwetzingen, Großh. Baden.
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Seit  Donnerstag den 16 . Juli befindet sich das Kost'
bureau in dem Hause des Herrn C . Seeger hier an der Hauptstraße . ^

Stuttgart. 2Z.VI 8 . Arbeitergesuche an das seit Jahren hier
bestehende , vom Gewerbe - und anderen Vereinen gegründete und unter¬
stützte Arbeiter -Bureau , wollen zur Vermeidung von Irrungen gef. adres-
sirt werden:

„Bureau für Arbeit Nachweis"
13 . Carlsstraße 13.

Lmi 8tZ 61ss6lM 6ll 68  Ltöliei

von

verl . ^ UNN6!8tl-L886
iorti »t I ! ntrvürke , Xoielinnn » 6n nnä Uode 11 e kür zellen llnnst-
Ferveibiieben KoAenstand : insbesondere empüebit es sieb clen Aeelirten
Herren ^ rebitveten und Lau - llnternebmeru  nur ^ .us-
kükrun » von deeorativeu Laubestan dt b eilen in 8 tein,
6 p s oller 6 eme » t.

Lbenso veiäen solid nnd ^osebmaellvoll in
8snd stein , 6 ranit  oder a r in o r ausAekübrt ; Zloiebnunxen,
besonders OriZinaientevürke  in dein mebr nnd mebr xnr OeltunK
§eian »euden Kenaissancest ;- ! stellen stets der Linsiebtnabme rin
Oekote . I 'nlentvolle z'un^e Idente, rveiebe sieb in diesen llaeberu ausbilden
sollen , linden liierrru z'sderrieit (leiexenkeit bei Obixem.

eS« »

Älein lbaZer in 8vM8tr »NKvkvr1lKtvr ' HVii8 « 1lV aller ^.rt:
LLlntüv , IivniUv » , ILuskeii - L» ALriU « Iivr »>iv » i-
Ue » , Slvrieu - L» L Z» « eniieinÄv » , » vinltlvi-
üvL , , I eUrkiiiUvi » , TIvkvrLÜKv
Slv » bringe ieb in empkeblende Erinnerung.

N . k . Iritticr,
beineu - n. ^ ussteuergesebält

am 8ebulplat2

Alein in I ^ ono ;' Keicke- Wsspen,Alein in I ^ ono ;' Keicke- Wsspen,
8vkvLrre 8eiäe-8toLe kür Lleiäer, Kip8L IMl,

„ 8e!ä8-8LNwtzt kür Motel,
8LMmet-̂ 1lL8. öLoäer etv. eo Kros,

befindet sich von heute an im Hause des Herrn Küfer

ttttßsvL , Lo8x1tal8tra886.
Für Sochzeitkleider habe ich besonders immer eine schöne Auswahl und billigste

Preise.
I^ lorLlielu, . v . L êU » »etk.

N e u e n d ü r g.

Vaiiille-Bruch-Ehacolade
in und ^/2  Pfd .-Tafeln empfiehlt
pr . Pfd . a 28 , 35 imd 48 kr.

Carl Büxen stein.

Fahrniß-, Vieh- Lpserde-
Oerkairf.

Am näcksten Montag  den 20 . Juli
d. I . von Vormittags 9 Ulir an wird im
Ochse n in HeselbronnjOA . Nagold nach¬
stehende Fahrniß verkauft

2 fette Mastochsen erster Qualität,
4 Milchkühe , wovon eine ganz nähig,
3 Stiere,
5 Stück Schmaloieh,
2 ausgezeichnete 5 jährige Schimmel¬

pferde,
3 vollständige aufgcrichtete Wagen,
2 Pflüge und Eggen und Ackergeschirr,

sowie sämmtliches Fuhr - und
Bauerngeschirr , Kelten , Lottei-
sen, 1 Wagenminde , 1 Wind-
ring und sämmtliche Bau-
mannsfahrniß,

20 Eimer Faß.
L. Lauchhrimer

_ aus St uttgart.

Gkkönkk-Ausverkaiis ;
Noch 20 Eimer Most a 22 —30 fl.

nnd 12 Eimer Rothwein a 70 — 84 fl. von
Gemeindepfleger Schneider in Ensingen
Station Illingen.

Neuenbürg,
kl ans Einer Verwaltung

vvv ^4- gegen Pfandschein in einem
oder mehreren Posten ans

Dr . Lutz, Rechtsanwalt.
Engelsbrand.

HNNN <4 liegen bei der Gemeinde-
«UvU ^4» pflege zum Ausleihen parat

Gemeindepfleger
Burghard.

werden in einem oder in
Lrlvv II . drei Posten gegen gesezliche
Sicherheit ausgelichen.

Von Wem sagt die Redaktion . -

Neuenbürg.
41 Pflegschaftsgeld leiht gegen ge-

vsU it . sezliche Sicherheit aus
_ ^ Carl Erhardt.
N ene n d ü r g.

Pflegschaftsgeld werden sofort
» auSgeliehen von

W. Lustnauer , z. Sonne.

Bieselsberg.
Zugelaufener schwarzer Sfnzrr-

Aund.
Vor etwa 3 Monat habe ich

mit einem Bürstenbinder oessen Nanren und
Wohnort ich nicht angeben kann , einen
Hund gegen einen andern vertauscht ; vor
einigen Tagen ist mir der Hund wieder
zugelaufen . Der rechtmäßige Eigenthümer
wolle den Hund sogleich bei mir abbolen.

Den 13 . Juli 1874.
Jakob Keck.
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Als ««genehme und solide Kapitalanlage empfehle ich
5°/o Obligationen

des

Spar - K Kredit -Vereins in Alm
in Abschnitten von fl . SVO — Kl. 3V « — L Kl. >Ott — mit halb¬
jährigen , in Frankfurt a.M . Stuttgart , Augsburg , München , Nürnberg
rc. rc. zahlbaren Coupons.

Ebenso besorge ich die Einlösung dieser Coupons und die Einschreibung
der Obligationen auf den Namen oder Umschreibung auf Inhaber spesenfrei.

Neuenbürg . I****************************************
rrrr

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * 4 » * » * * * * * * * * * * * *
Calw.

Fäffer-Berkauf.
Samstag den 25. d. M. (Jakobiseiertag) verkaufen wir Mittags 1 Uhr hinter

dem Kameralamtsgebäude in Hirsau (Eisenbahnstation Stunde von hier ) gegen
baare Bezahlung im Aufstreich

13 S Stück
ganz gute , uns entbehrliche Weinfässer von 450 — 650 Ltr . Gehalt.

tmlel-viirttlln «D LLIIiiKvr,
Weinhandlung.

i
i

Dobel.

Zeige hiemit ergebenst an , daß ich meine Wirthschaft
zur Sonne wieder eröffnet habe.

Karl Zettmann.

Dns große Loos beträgt diesmal cv. 150,000 Ttjlr. !
Wir beehre» uns hiermit ergebenst anznzeigen , daß die Gewinnziehungen der

berühmten Braunschweiger Landeslotterie schon am 23 . und 24 Juli beginnen
werden. Die Einrichtung dieser Verloosung ist in jeder Beziehung vortheithasl
und großartig für das Publikum getroffen , denn dieselbe ist mit einer so großen
Anzahl Hauptpreise ausgestattet , daß im Verlaufe von nur 6 Claffen 43500
Loose unbedingt mit einem Gewinn erscheinen müssen, worunter sich die enor¬
men Hauptpreise von ev. Thlr . 150000 , 10V0V0 , 50000 , 25000 , 20000 , 2
s 15000 , 12000 , 6 L 1000 , 80V0 , 2 s 6000 , 5000 . 22mal 4VVV etc. etc.
befinden . Diese Lotterie ist von Herzog !. Braunschweiger Landesregierung errichtet
und garanlirt , die Gewinn -Auszahlung geschieht unmitelbar nach stattgehabter Zie¬
hung , die amtliche Gewinnliste und Spielpla » erfolgt gratis , mithin dürfen wir ein
solches Institut mit allem Recht als ein höchst vortheilhaftes und solides empfehlen
und einer recht zahlreichen Betheiligung entgegensetzen. — Für obige Ziehung kostet:
Ein ganzes Original - Loos fl. 7. Ein Halbes fl. 3 . 30 , Ein Biertel fl. 1. 45,
welche gegen Einsendung oder Postnachnahme des Betrages nach den entferntesten
Gegenden mit gewohnter Pünktlichkeit von uns versendet werden . Unsere Stellung
als von Herzog !. Lotterie -Direction amtlich angestellte Hauptcollecteure dürfte unseren
Herren Auftraggebern die beste Garantie für eine gewissenhafte und pünktliche Be¬
dienung bieten . — Da die Ziehungen schon am 23 . und 24 . Juli beginnen werden,
so bitten wir wiederholt , geneigte Bestellungen recht bald an uns direct gelangen zu
lassen. K» C/VNtlp , Herzog !. Hauptcollecteurs in UsillffurZ.

)er an Küsten,
Brustschmerzen , Heiserkeit, Asthma , Blut¬
speien , Reiz im Kehlkopf rc. leidet , fin¬
det durch den Mayer ' schen weißen

'Nrust-Syr'ttp
sichere und schnelle Hülfe.

Echt zu haben bei
0. Süxenstelu in Neuenbürg .

W i l d b a d.
Eine sehr gute , frischmelkende,

. . . stärkere

-S Milchkuh
ist wegen Ueberstellung sofort dem Verkauf
ausgesetzt bei

Ebr , Müller . Tuchmacher.

8 Gegen Fr.-2ins. von 10 Freimarken^
^ f » 1Sgr. (ov. 12»3 ir .) versendet Niekter'»
^ IVsrl»a» 4n»t»!tinl.u»d5Lt.«iprig frco. dar welt»
« z berühmte,m.viel.Illustrationen versehen«
« 320 Seiten starke Buch: vr . 4!ri 's ^

stlalurhkilmetboclk.
^ Jeder Kranke findet für sein Leiden

sichere Hülfe durch die» Buch. Taufende 1
^ iZeugnisse bürgen dafür! — Niemand vrr-
' ' säumee» sich diese neueste vielfach vir- ^

besserte Auflage baldigst anzuschaffen.

Neuenbürg.
Von heute an verzapfe ich meine Weine

per ' / , Ltr . je 2 kr. billiger . Affenthaler
bisher 30 kr. jetzt 24 kr. ; von 20 Ltr . an
auswärts entsprechend billiger.

Den 18 . Juli 1874.
CH. Hagmayer , z. Schwanen.

Neuenbürg.
2— 3 Eimer Rothwrin 1873r . verkauft

im Auftrag
Küfer Sackmann,

ein goldenes

Der rechtmäßige Eigenthümer
kan» es bei mir innerhalb 8

Tagen aoholen
Wilhelm Blaich Schmied.

Neuenbürg,
ir Pflegschaftsgeld leiht aus gc-

" " " gen Pfandschein.
Wer ? sagt die Redaktion.

Neuenbürg.

Taschen K
Wanduhren,

worunter großes Format für
Wirtschaften , Ujtzlisr Rö-
ZulLiorev, 'UsvLsrulirsu

empfiehlt
L. IVeik , Uhrmacher.

Liederkrary.
Heute 8 Uhr.

Nachdem die Herren Strauß L Comp
in Hamburg  zu Herzog !. Hauptcollec¬
teurs ernannt und mit dem Verkauf der
Originallose von Herzog !. Lotterie -Direktion
direct beauftragt wurden , so ist es selbst¬
verständlich , daß man einer solchen FirmaNeuenbürg.

Ein ordentliches jüngeres Dienstmüd - ^bei Bestellung von Loosen den Vorzug gibt,
chen findet sogleich eine Stelle . Zu erfra - Wir machen daher auf die heutige Annonce
gen bei der Redaktion d. Blattes.

" e n b ü r g. Erpl. wurden in nicht ganz zwei
Emen kräftigen jungen Menschen neh- , 0111 - ,1- 1- 1- Jahren von dem verühmte«

men unter billigen Bedingungen in die Buche: Pr . Airy 's Htat « Heilmethode abgesetzt.
Lrbre auk i jedenfalls der beste Beweis für die Gediegenheit

E . brüd -r « -»p - _
_ _ _ Schmied u . Wcndemnacher . > Mit einer Beilage die Morgen folgt.

dieses Hauses ganz besonders aufmerksam.

Redaktion, Druck und Verlag von Zick. Me eh in Neuenbür-'
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